
Der geplante Standort (jetziger Minigolf-Platz) ist der Fläche an der Feggrube 
vorzuziehen, da er wesentlich näher an der Straßenbahn liegt (statt 400 m nur 200 m 
und somit in Sichtweite der Bahn).
Die Grün�äche (mit dem Bolzplatz) und die Bäume dort werden nicht beeinträchtig.
Das P+R Gebäude wird nur auf dem Minigolf-Platz errichtet. Das sind weniger als 18 % 
der Gesamt�äche. 
Die Anbindung ist direkt von der Konrad-Adenauer-Brücke für PKWs möglich. Der 
Minigolfplatz könnte an der Feggrube einen attraktiveren Standort erhalten. Dadurch 
entsteht kein Verlust an Grün�äche!
Gegen die Feggrube für ein P+R spricht, dass der Standort für eine mehrgeschossige 
Bauweise ungeeignet ist, da sich dort ein Rückhaltebecken des Entwässerungsbetriebs 
be�ndet.
Die Umlandgemeinden bieten keinen Platz für P+R und vor allem besteht keine 
Straßenbahnverbindung ins Umland.
Die Sanderau wird vom Pendler-Berufsverkehr und parkplatzsuchenden Konzert-
besuchern entlastet. Es könnten neue Grün�ächen entstehen und Anwohnerparken 
wäre möglich.

Nach rei�icher Abwägung erweist sich der „Minigolf-Platz“ als  bester Standort für P+R. 
Er bietet den Bewohnern der südlichen Sanderau viele Vorteile. 
Folgende Argumente sprechen dafür: 
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Warum die ÖDP-Fraktion zum P+R in der Sanderau steht!
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